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• Studierende kennen die Herkunft des Konzepts von 
Intersektionalität

• Sie verstehen, was mit Intersektionalität gemeint ist

• Sie verstehen den Unterschied zwischen Intersektionalität 
und „Mehrfach“diskriminierung

• Studierende entwickeln Ideen darüber, wie sie 
Intersektionalität in ihre (Forschungs)arbeiten übertragen 
können

Lernziele
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Wer hat immer Gender? 
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Wer hat nur manchmal Gender?

Bildquelle: Prof. Dr. Prasad
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• 80er Jahre: Kimberlé Crenshaw (Afroamerikanische 
Juristin); 

• Hintergrund Fall: Degraffenheid vs. General Motors

• Monosektionale Auslegung: keine Diskriminierung!

• Auch Angela Davis, Patricia Hill Collins, Audre Lorde…

• Später „entdeckt“, Combahee River Collective dass sich in 
den 70er Jahren deutlich intersektional positioniert hat

• Ain't I a Woman? Sojourner Truth 1851!

• Inzwischen sehr viele internationale Beiträge – siehe Portal 
Intersektionalität

In Geschichtsschreibung eingegangen durch US 
Beiträge
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„Nehmen wir als Beispiel eine 
Straßenkreuzung, an der der Verkehr aus 
allen vier Richtungen kommt. Wie dieser 
Verkehr kann auch Diskriminierung in 
mehreren Richtungen verlaufen. Wenn es an 
einer Kreuzung zu einem Unfall kommt, kann 
dieser von Verkehr aus jeder Richtung 
verursacht worden sein – manchmal gar von 
Verkehr aus allen Richtungen gleichzeitig. 
Ähnliches gilt für eine Schwarze Frau, die an 
einer „Kreuzung“ verletzt wird; die Ursache 
könnte sowohl sexistische als auch 
rassistische Diskriminierung sein“ (Crenshaw 
1989:38).

Die Intersektion bzw. Kreuzung

Bildquelle: Prof. Dr. Prasad
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• Schwarze Frauenbewegungen nicht nur 
in den USA (siehe Izabiliza 2017) 

• Adefra

• Nozizwe (https://www.verwobenegeschichten.de/)

• Jüdische Frauenbewegung in Deutschland (siehe Antmann 2016)

• Shabbeskreis

• Frauen gegen Antisemitismus

• Frauenbewegungen von Frauen mit Behinderung
• Krüppelfrauengruppen

• Zum Teil sozialistische Frauenbewegungen
• Prololesben

• …

Urheberinnen in Deutschland
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• In Kategorien denken/analysieren verfestigt Essentialismus

• Festschreibung auf eine Andersartigkeit die auf eine 
ursprüngliche Wesenheit (Essenz) herrühren soll

• Bsp.: alle Frauen sind…, alle Rassismusserfahrenen haben 
… gemeinsam

• Strategischer Essentialismus nach Spivak : 

• das strategische Nutzen von Gruppenidentitäten für die 
Durchsetzung der Interessen benachteiligter Gruppen

• D.h. die Akzeptanz der Ambivalenz, dass die Konstruktion von 
Gruppenidentitäten essentialistisch und verkürzend sein kann 
sie aber notwendig werden kann um die Widerstands- und 
Handlungsfähigkeit von marginalisierten Gruppen zu stärken

Kritiken
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